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25.6.2013

DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 601/2013 DER KOMMISSION
vom 24. Juni 2013

zur Zulassung von Cobalt(Il)acetat-Tetrahydrat, Cobalt(Il)carbonat, Cobalt(II)carbonathydroxid(2:3)-

Monohydrat, Cobalt(Il)sulfat-Heptahydrat

und gecoatetem Cobalt(Il)carbonathydroxid(2:3)-

Monohydrat-Granulat als Futtermittelzusatzstoffe

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —

gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europdischen
Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europii-
schen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003 iiber
Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tiererndhrung ('), insbeson-
dere auf Artikel 9 Absatz 2,

in Erwiagung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 schreibt die Zulas-
sung von Zusatzstoffen zur Verwendung in der Tier-
ernihrung vor und regelt die Voraussetzungen und Ver-
fahren fir die Erteilung einer solchen Zulassung. Arti-
kel 10 der genannten Verordnung sicht die Neubewer-
tung der gemaf8 der Richtlinie 70/524/EWG des Rates (%)
zugelassenen Zusatzstoffe vor.

(2)  Cobalt(Il)acetat, basisches Cobalt(Il)carbonat und Co-
balt(Il)sulfat wurden mit der Richtlinie 70/524/EWG auf
unbegrenzte Zeit zugelassen In der Folge wurden diese
Produkte gemifl Artikel 10 Absatz 1 der Verordnung
(EG) Nr. 1831/2003 als bereits bestehende Produkte in
das Gemeinschaftsregister der Futtermittelzusatzstoffe
eingetragen.

(3)  Gemafs Artikel 10 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr.
1831/2003 in Verbindung mit deren Artikel 7 wurde
ein Antrag auf Neubewertung von Cobalt(Il)acetat, basi-
schem Cobalt(Il)carbonat und Cobalt(Il)sulfat als Futter-
mittelzusatzstoffe fiir alle Tierarten gestellt. Zusitzlich
wurde ein Antrag auf der Grundlage von Artikel 10 Ab-
satz 2 fir die Neubewertung von basischem Cobalt(Il)car-
bonat in Form von gecoatetem Granulat fiir alle Tierarten
gestellt. Drittens wurde im Einklang mit Artikel 7 der
genannten Verordnung ein Antrag auf Zulassung von
Cobaltcarbonat fiir Wiederkduer, Pferde und Kaninchen
gestellt. Fur alle fiinf Cobalt-Verbindungen wurde die Ein-
ordnung in die Zusatzstoftkategorie ,erndhrungsphysiolo-
gische Zusatzstoffe” beantragt. Den drei Antrigen waren
die nach Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr.
1831/2003 vorgeschriebenen Angaben und Unterlagen
beigefiigt.

(4)  Die Europdische Behorde fiir Lebensmittelsicherheit (,die
Behorde) kam in ihren Gutachten vom 12. Juni
2012 () (*) und 22. Mai 2012 (*) zu dem Schluss, dass

() ABL L 268 vom 18.10.2003, S. 29.
() ABL L 270 vom 14.12.1970, S. 1.
(®) The EFSA Journal 2012; 10 (7):2791.
(%) The EFSA Journal 2012; 10 (7):2782.
C) T 6

):
%) The EFSA Journal 2012; 10 (6):2727.

Cobalt(Il)acetat-Tetrahydrat, ~ Cobalt(Il)carbonat, ~ Co-
balt(Il)carbonathydroxid(2:3)-Monohydrat, ~ Cobalt(Il)sul-
fat-Heptahydrat und gecoatetes Cobalt(Il)carbonathydro-
xid(2:3)-Monohydrat-Granulat unter den vorgeschlagenen
Verwendungsbedingungen keine nachteiligen Auswirkun-
gen auf die Gesundheit von Mensch und Tier oder auf die
Umwelt haben und dass sie als wirksame Cobaltquelle fiir
alle Tierarten angesehen werden konnen. Ferner kam die
Behorde zu dem Schluss, dass fiir die Verwender keine
Sicherheitsbedenken bestehen, sofern geeignete Schutz-
maflnahmen ergriffen werden, um eine Inhalation zu ver-
meiden. Besondere Vorgaben fiir die Uberwachung nach
dem Inverkehrbringen halt die Behorde nicht fur erfor-
derlich. Sie hat auferdem den Bericht iiber die Methode
zur Analyse des Futtermittelzusatzstoffs in Futtermitteln
gepriift, den das durch die Verordnung (EG) Nr.
1831/2003 eingerichtete Referenzlabor vorgelegt hat.

(5)  Die Bewertung von Cobalt(Il)acetat-Tetrahydrat, Co-
balt(Il)carbonat, ~ Cobalt(Il)carbonathydroxid(2:3)-Mono-
hydrat, Cobalt(Il)sulfat-Heptahydrat und gecoatetem Co-
balt(IT)carbonathydroxid(2:3)-Monohydrat-Granulat ~ hat
ergeben, dass die Bedingungen fiir die Zulassung gemafd
Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 erfiillt
sind. Daher sollte ihre Verwendung gemif§ den Angaben
im Anhang der vorliegenden Verordnung zugelassen wer-
den.

(6)  Da es nicht erforderlich ist, die Anderungen bei den
bereits zugelassenen Cobaltverbindungen aus Sicherheits-
griinden unverziiglich anzuwenden, ist es angemessen,
den Beteiligten eine Ubergangsfrist einzurdumen, damit
sie sich darauf vorbereiten konnen, die sich aus der Zu-
lassung ergebenden neuen Anforderungen zu erfiillen.

(7)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maffnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Stindigen Ausschusses
fur die Lebensmittelkette und Tiergesundheit —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Zulassung

Die im Anhang genannten Stoffe, die der Zusatzstoffkategorie
sernahrungsphysiologische Zusatzstoffe* und der Funktions-
gruppe ,Verbindungen von Spurenelementen” angehoren, wer-
den unter den in diesem Anhang aufgefithrten Bedingungen als
Zusatzstoffe in der Tiererndhrung zugelassen.
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Artikel 2
Ubergangsmafinahmen

Die im Anhang beschriebenen Stoffe, die gemdfl der Richtlinie 70/524/EWG zugelassen wurden, und die
diese Stoffe enthaltenden Futtermittel, die vor dem 15. Juni 2013 hergestellt und gekennzeichnet wurden,
diirfen bis zur Erschopfung der Bestinde weiter in Verkehr gebracht und verwendet werden.
Artikel 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union
in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Briissel, den 24. Juni 2013

Fiir die Kommission
Der Prisident
José Manuel BARROSO



ANHANG
Mindestgehalt Hochstgehalt
Kennnum- . . )
mer des Zu- Zusatzstoff Zusammensetzgng, chemische Bezeich- Tlerart ode.r Hochstalter | Gehalt des Elements (Co) in mg/kg Sonstige Bestimmungen Geltungsdauer
nung, Beschreibung, Analysemethode Tierkategorie . . - der Zulassung
satzstoffs Alleinfuttermittel mit einem

Feuchtigkeitsgehalt von 12 %

Kategorie: ernihrungsph

ysiologische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verbindungen von

Spurenelem

enten.

3b801

Cobalt(IT)ace-
tat-Tetrahy-
drat

Zusammensetzung des Zusatzstoffs:
Cobalt(Il)acetat-Tetrahydrat als
Kristalle/Granulat, mit einem Min-
destgehalt von 23 % Cobalt

Partikel < 50 pm: unter 1 %

Charakterisierung des Wirkstoffs:

Chemische Formel: Co(CH;COO),
x 4H,0

CAS-Nummer: 6147-53-1

Analysemethoden (1):

Zur Identifizierung von Acetat im
Zusatzstoff:

— Monografie des Europiischen
Arzneibuchs 01/2008:20301

Zur kristallographischen Charakte-
risierung des Zusatzstoffs:

— Rontgendiffraktion

Zur Bestimmung von Gesamt-Co-
balt im Zusatzstoff, in Vor-
mischungen, Mischfuttermitteln
und Einzelfuttermitteln:

— EN 15510: Atomemissions-
spektrometrie mit induktiv ge-
koppeltem Plasma (ICP-AES)

oder

Wiederkiuer
mit voll ent-
wickeltem

Pansen, Equi-
den, Hasen-
tiere, Nage-
tiere, herbi-

vore  Repti-
lien und
Zoosduger

1 (insgesamt)

1. Der Zusatzstoff wird Futtermitteln als Vor-

mischung beigegeben.

. Schutzmafinahmen sind nach nationalen Vor-

schriften zur Umsetzung von EU-Rechtsvor-
schriften iiber Gesundheit und Sicherheit am
Arbeitsplatz, u. a. den Richtlinien
89/391/EWG (%), 89/656/EWG (%),
92/85/EWG (¥) und 98/24/EG (°) des Rates,
zu ergreifen. Bei der Handhabung sind Hande,
Atemwege und Augen gemifl der Richtlinie
89/686/EWG des Rates (%) zu schiitzen.

. Obligatorischer Hinweis auf der Kennzeich-

nung des Zusatzstoffs und der Vormischung:

— ,Es wird empfohlen, den Zusatz von Cobalt
auf 0,3 mg/kg Alleinfuttermittel zu be-
schrinken. In diesem Zusammenhang sollte
das Risiko eines Cobaltmangels aufgrund
der ortlichen Gegebenheiten und der spezi-
fischen Zusammensetzung des Futters be-
riicksichtigt werden.

15. Juli 2023
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Mindestgehalt Hochstgehalt
Kennnum- |~ Name des Z setz hemische Bezeich Tierart od Geltungsd
mer des Zu- | Zulassungsin- |  Zusatzstoff USAMMENSELZUNG, CRCMISCIE Bezeien- Jerart 0Ger 1 Hschstalter | Gehalt des Elements (Co) in mg/kg Sonstige Bestimmungen clungsdaucr
satzstoffs habers nung, Beschreibung, Analysemethode Tierkategorie Alleinfuttermittel mit einem der Zulassung
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %
— CENJTS 15621: Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv
gekoppeltem Plasma (ICP-AES)
nach Druckaufschluss
Zur Bestimmung der Korngrofen-
verteilung:
— ISO 13320:2009: Partikelmes-
sung durch Laserlichtbeugung
3b802 — Cobalt(Il)car- | Zusammensetzung des Zusatzstoffs: Wiederkiuer — — 1 (insgesamt) | 1. Der Zusatzstoff wird Futtermitteln als Vor- 15. Juli 2023
bonat ) mit voll ent- mischung beigegeben. Diese Futtermittel miis-
Cobalt(Ilcarbonat als Pulver, mit | wickeltem sen als Pellets in Verkehr gebracht werden.
einem Mindestgehalt von 46 % Pansen, Equi-
Cobalt den, Hasen- . Schutzmaflnahmen sind nach nationalen Vor-
. tiere, Nage- schriften zur Umsetzung von EU-Rechtsvor-
Cobaltcarbonat mindestens 75 % tiere, herbi- schriften tiber Gesundheit und Sicherheit am
‘120 o vore Repti- Arbeitsplatz,  u. a. den Richtlinien
Cobalthydroxid: 3% - 15 % lien  und 89/391/EWG,  89/656/EWG,  92/85[EWG,
Wasser: hochstens 6 % Zoosiuger 98/24/EG und 2004/37[EG des Europiischen

Partikel < 11 pm: unter 90 %

Charakterisierung der Wirkstoffe:
Chemische Formel: CoCO5
CAS-Nummer: 513-79-1
Chemische Formel: Co(OH),

CAS-Nummer: 21041-93-0

Analysemethoden (1):

Zur Identifizierung von Carbonat
im Zusatzstoff

— Monografie des Europdischen
Arzneibuchs 01/2008:20301

Parlaments und des Rates (7), zu ergreifen. Bei
der Handhabung sind Hinde, Atemwege und
Augen gemafd der Richtlinie 89/686[EWG zu
schiitzen.

. Obligatorischer Hinweis auf der Kennzeich-

nung des Zusatzstoffs und der Vormischung:

— ,Es wird empfohlen, den Zusatz von Cobalt
auf 0,3 mglkg Alleinfuttermittel zu be-
schranken. In diesem Zusammenhang sollte
das Risiko eines Cobaltmangels aufgrund
der ortlichen Gegebenheiten und der spezi-
fischen Zusammensetzung des Futters be-
riicksichtigt werden.”
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Kennnum-
mer des Zu-
satzstoffs

Name des
Zulassungsin-

habers

Zusatzstoff

Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung, Analysemethode

Tierart oder
Tierkategorie

Hochstalter

Mindestgehalt

Hochstgehalt

Gehalt des Elements (Co) in mg/kg

Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen

Geltungsdauer
der Zulassung

Zur kristallographischen Charakte-
risierung des Zusatzstoffs:

— Rontgendiffraktion

Zur Bestimmung von Gesamt-Co-
balt im Zusatzstoff, in Vor-
mischungen, Mischfuttermitteln
und Einzelfuttermitteln:

— EN 15510: Atomemissions-
spektrometrie mit induktiv ge-
koppeltem Plasma (ICP-AES)

oder

— CENJTS 15621: Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv
gekoppeltem Plasma (ICP-AES)
nach Druckaufschluss

Zur Bestimmung der Korngrofen-
verteilung:

— ISO 13320:2009: Partikelmes-
sung durch Laserlichtbeugung

3b803

Cobalt(Il)car-
bonathydro-
xid(2:3)-Mo-
nohydrat

Zusammensetzung des Zusatzstoffs:

Cobalt(Il)carbonathydroxid(2:3)-
Monohydrat als Pulver, mit einem
Mindestgehalt von 50 % Cobalt

Partikel < 50 pm: unter 98 %

Charakterisierung des Wirkstoffs:

Chemische Formel: 2CoCO; x
3Co(OH), *x H,0

CAS-Nummer: 51839-24-8

Analysemethoden (1):

Zur Identifizierung von Carbonat
im Zusatzstoft:

Wiederkduer
mit voll ent-
wickeltem

Pansen, Equi-
den, Hasen-
tiere, Nage-
tiere, herbi-
vore  Repti-
lien und
Zoosduger

1 (insgesamt)

1. Der Zusatzstoff wird Futtermitteln als Vor-

mischung beigegeben. Diese Futtermittel miis-
sen als Pellets in Verkehr gebracht werden.

. Schutzmafinahmen sind nach nationalen Vor-

schriften zur Umsetzung von EU-Rechtsvor-
schriften iiber Gesundheit und Sicherheit am
Arbeitsplatz, u. a.  den  Richtlinien
89/391/EWG,  89/656/EWG,  92/85/EWG,
98/24/EG und 2004/37[EG, zu ergreifen. Bei
der Handhabung sind Hinde, Atemwege und
Augen gemafd der Richtlinie 89/686[EWG zu
schiitzen.

. Obligatorischer Hinweis auf der Kennzeich-

nung des Zusatzstoffs und der Vormischung:

15. Juli 2023
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Kennnum-
mer des Zu-
satzstoffs

Name des
Zulassungsin-
habers

Zusatzstoff

Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung, Analysemethode

Tierart oder
Tierkategorie

Hochstalter

Mindestgehalt Hochstgehalt

Gehalt des Elements (Co) in mg/kg
Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen

Geltungsdauer
der Zulassung

— Monografie des Europiischen
Arzneibuchs 01/2008:20301

Zur kristallographischen Charakte-
risierung des Zusatzstoffs:

— Rontgendiffraktion:

Zur Bestimmung von Gesamt-Co-
balt im Zusatzstoff, in Vor-
mischungen, Mischfuttermitteln
und Einzelfuttermitteln:

— EN 15510: Atomemissions-
spektrometrie mit induktiv ge-
koppeltem Plasma (ICP-AES)

oder

— CENJTS 15621: Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv
gekoppeltem Plasma (ICP-AES)
nach Druckaufschluss

Zur Bestimmung der Korngrofen-
verteilung:

— ISO 13320:2009: Partikelmes-
sung durch Laserlichtbeugung

— ,Es wird empfohlen, den Zusatz von Cobalt

auf 0,3 mgfkg Alleinfuttermittel zu be-
schranken. In diesem Zusammenhang sollte
das Risiko eines Cobaltmangels aufgrund
der ortlichen Gegebenheiten und der spezi-
fischen Zusammensetzung des Futters be-
riicksichtigt werden.

3b804

Gecoatetes
Cobalt(Il)car-
bonathydro-
xid(2:3)-Mo-
nohydrat-
Granulat

Zusammensetzung des Zusatzstoffs:

Gecoatetes Cobalt(Il)carbonathy-
droxid (2:3)-Monohydrat-Granulat
mit einem Cobaltgehalt von 1% -
5%

Uberzugmittel (2,3 % - 3,0 %) und
Dispergiermittel (Polyoxyethylen,
Sorbitanmonolaurat, Glycerin-Poly-
ethylenglyvolricinoleat, Polyethy-
lenglycol 300, Sorbitol und Mal-
todextrin)

Partikel < 50 pm: unter 1 %

Wiederkiuer
mit voll ent-
wickeltem

Pansen, Equi-
den, Hasen-
tiere, Nage-
tiere, herbi-
vore  Repti-
lien und
Zoosduger

— 1 (insgesamt)

1. Schutzmafinahmen sind nach nationalen Vor-

schriften zur Umsetzung von EU-Rechtsvor-
schriften iiber Gesundheit und Sicherheit am
Arbeitsplatz,  u. a.  den  Richtlinien
89/391/EWG, 89/656/EWG, 92/85[EWG und
98/24[EG, zu ergreifen. Bei der Handhabung
sind Hinde, Atemwege und Augen gemifs der
Richtlinie 89/686/EWG zu schiitzen.

. Gegebenenfalls obligatorischer Hinweis auf der

Kennzeichnung des Zusatzstoffs und der Vor-
mischung:

15. Juli 2023
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Kennnum-
mer des Zu-
satzstoffs

Name des
Zulassungsin-

habers

Zusatzstoff

Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung, Analysemethode

Tierart oder
Tierkategorie

Hochstalter

Mindestgehalt Hochstgehalt

Gehalt des Elements (Co) in mg/kg
Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen

Geltungsdauer
der Zulassung

Charakterisierung des Wirkstoffs:

Chemische Formel: 2CoCO; x
3Co(OH), x H,0

CAS-Nummer: 51839-24-8

Analysemethoden (1):

Zur Identifizierung von Carbonat
im Zusatzstoff:

— Monografie des Europdischen
Arzneibuchs 01/2008:20301.

Zur kristallographischen Charakte-
risierung des Zusatzstoffs:

— Rontgendiffraktion

Zur Bestimmung von Gesamt-Co-
balt im Zusatzstoff, in Vor-
mischungen, Mischfuttermitteln
und Einzelfuttermitteln:

— EN 15510: Atomemissions-
spektrometrie mit induktiv ge-
koppeltem Plasma (ICP-AES)

oder

— CENJTS 15621: Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv
gekoppeltem Plasma (ICP-AES)
nach Druckaufschluss

Zur Bestimmung der Korngrofen-
verteilung:

— ISO 13320:2009: Partikelmes-
sung durch Laserlichtbeugung

— ,Es wird empfohlen, den Zusatz von Cobalt
auf 0,3 mglkg Alleinfuttermittel zu be-
schranken. In diesem Zusammenhang sollte
das Risiko eines Cobaltmangels aufgrund
der ortlichen Gegebenheiten und der spezi-
fischen Zusammensetzung des Futters be-
riicksichtigt werden.”
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Mindestgehalt Hochstgehalt
Kennnum- Name des Zusammensetzung, chemische Bezeich- Tierart oder Geltungsdauer
mer des Zu- | Zulassungsin- |  Zusatzstoff Beschreib S Anal hod Tierk . Hochstalter | Gehalt des Elements (Co) in mg/kg Sonstige Bestimmungen der 7 %
satzstoffs habers nung, Beschreibung, Analysemethode erkategorie Alleinfuttermittel mit einem er uiassung
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %
3b805 — Cobalt(I)sul- | Zusammensetzung des Zusatzstoffs: Wiederkduer — — 1 (insgesamt) | 1. Der Zusatzstoff wird Futtermitteln als Vor- 15. Juli 2023
fat-Heptahy- mit voll ent- mischung beigegeben. Diese Futtermittel miis-
drat Cobalt(Il)sulfat-Heptahydrat als wickeltem sen als Pellets in Verkehr gebracht werden.
Pulver, mit einem Mindestgehalt Pansen, Equi-
von 20 % Cobalt den, Hasen- . Schutzmaflnahmen sind nach nationalen Vor-
tiere, Nage- schriften zur Umsetzung von EU-Rechtsvor-
Partikel < 50 pm: unter 95 % tiere, herbi- schriften tiber Gesundheit und Sicherheit am
vore Repti- Arbeitsplatz, u. a. den  Richtlinien
lien und 89/391/EWG,  89/656[EWG,  92/85/EWG,
Charakterisierung des Wirkstoffs: Zoosduger 98/24/EG und 2004/37[EG, zu ergreifen. Bei

Chemische Formel: CoSO, x 7H,0

CAS-Nummer: 10026-24-1

Analysemethode ():

Zur Identifizierung von Sulfat im
Zusatzstoff:

— Monografie des Europdischen
Arzneibuchs 01/2008:20301.

Zur kristallographischen Charakte-
risierung des Zusatzstofts:

— Rontgendiffraktion

Zur Bestimmung von Gesamt-Co-
balt im Zusatzstoff, in Vor-
mischungen, Mischfuttermitteln
und Einzelfuttermitteln:

— EN 15510: Atomemissions-
spektrometrie mit induktiv ge-
koppeltem Plasma (ICP-AES)

oder

— CENJTS 15621: Atomemis-
sionsspektrometrie mit induktiv
gekoppeltem Plasma (ICP-AES)
nach Druckaufschluss

der Handhabung sind Hinde, Atemwege und
Augen gemdfd der Richtlinie 89/686[EWG zu
schiitzen.

. Obligatorischer Hinweis auf der Kennzeich-

nung des Zusatzstoffs und der Vormischung:

— ,Es wird empfohlen, den Zusatz von Cobalt
auf 0,3 mglkg Alleinfuttermittel zu be-
schranken. In diesem Zusammenhang sollte
das Risiko eines Cobaltmangels aufgrund
der ortlichen Gegebenheiten und der spezi-
fischen Zusammensetzung des Futters be-
riicksichtigt werden.”
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Mindestgehalt Hochstgehalt

Kennnum- Name des
mer des Zu- | Zulassungsin- |  Zusatzstoff
satzstoffs habers

Zusammensetzung, chemische Bezeich- | Tierart oder

nung, Beschreibung, Analysemethode Tierkategorie Hochstalter | Gehalt des Elements (Co) in mglkg

Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen

Geltungsdauer
der Zulassung

Zur Bestimmung der Korngrofen-
verteilung:

— ISO 13320:2009: Partikelmes-
sung durch Laserlichtbeugung

(") Néhere Informationen zu den Analysemethoden siehe Website des Referenzlabors unter http://irmm.jrc.ec.europa.ecu/EURLs/EURL_feed_additives/Pages/index.aspx
() ABL L 183 vom 29.6.1989, S. 1

() ABL L 393 vom 30.12.1989, S. 18

() ABL L 348 vom 28.11.1992, S. 1.

() ABL L 131 vom 5.5.1998, S. 11.

() ABL L 399 vom 30.12.1989, S. 18.

() ABL L 158 vom 30.4.2004, S. 50.
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http://irmm.jrc.ec.europa.eu/EURLs/EURL_feed_additives/Pages/index.aspx

	Durchführungsverordnung (EU) Nr. 601/2013 der Kommission vom 24. Juni 2013 zur Zulassung von Cobalt(II)acetat-Tetrahydrat, Cobalt(II)carbonat, Cobalt(II)carbonathydroxid(2:3)- Monohydrat, Cobalt(II)sulfat-Heptahydrat und gecoatetem Cobalt(II)carbonathydroxid(2:3)- Monohydrat-Granulat als Futtermittelzusatzstoffe (Text von Bedeutung für den EWR)

